
O r g a n i s a t o r i s c h e  H i n w e i s e  

Tagungsleitung: 
Dr. Andreas KALINA 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 

Sabine LINDAU 
Interkulturelle Akademie der Inneren Mission München – 
Diakonie in München und Oberbayern e.V. 
 

Tagungssekretariat: 
Ina RAUŠ 
Telefon: 08158/256-53 
Telefax: 08158/256-51 
E-Mail: i.raus@apb-tutzing.de 
 

Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung über 
das Online-Formular auf der Website der Akade-
mie oder mit vollständig ausgefüllter Anmelde-
karte bis spätestens 28. März 2014. 
Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn Sie von uns keine Ab-
sage wegen Überbelegung erhalten. 
Sollten Sie nach Ihrer Anmeldung an der Teilnahme verhindert sein, 
bitten wir bis spätestens 3. April 2014 um Nachricht, andernfalls 
müssen wir Ihnen leider 50 Prozent der Tagungsgebühr in Rech-
nung stellen. 
 

Tagungsgebühr: 
Mit Übernachtung 65,00 € (ermäßigt: 35,00 €). 
Ohne Übernachtung 36,00 € (ermäßigt: 25,00 €). 
Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch  
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken. 
Bestellte und nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen können 
nicht rückvergütet werden. 
Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen und Schüler, Studentinnen 
und Studenten, Studienreferendare, Freiwillige Wehrdienst- und Bundes-
freiwilligendienstleistende, Auszubildende und Arbeitslose gegen Vorla-
ge ihres aktuellen Ausweises sowie Besitzer einer Jugendleiter-Card. 
Bitte weisen Sie bei der Anmeldung bereits darauf hin. 
 

Verpflegung: 
Vegetarische Kost ist bei rechtzeitiger Anmeldung möglich. 
 

Das Gästehaus der Akademie ist auf die Bedürfnisse einer Tagungs-
stätte ausgerichtet. Die Angaben bei der Anmeldung sind verbindlich; 
spätere Änderungswünsche müssen von der Akademie bestätigt wer-
den.  

 

V e r k e h r s v e r b i n d u n g e n  

Tutzing liegt ca. 40 km südlich von München. 

Ab München-Hauptbahnhof mit der S-Bahn (Linie S6) bis Tutzing (Fahrt-
dauer 46 Minuten) oder mit der Regionalbahn (Fahrtdauer 28 Minuten) in 
Richtung Garmisch. Ab Bahnhof Tutzing mit der Buslinie 958 des MVV 
(Tutzing – Andechs) stündlich immer um :07, am Wochenende alle zwei 
Stunden in Richtung Akademie (Haltestelle Mühlfeldstraße). Von hier 300 
Meter weiter Richtung Ortsausgang zur Akademie. Der Fußweg zur Aka-
demie ab Bahnhof dauert ca. 30 Minuten. Taxen stehen am Bahnhof. 

Mit dem Auto fahren Sie von München auf die Autobahn in Richtung Gar-
misch (A95) bis zur Abzweigung Starnberg, von dort auf der B2 bis 
Traubing und dann die Abzweigung links nach Tutzing. Sie finden die Aka-
demie für Politische Bildung kurz nach dem Ortseingang auf der linken Sei-
te. 

Anreise nach Tutzing vom Flughafen mit der S-Bahn (Linie S8/S1) bis zum 
Hauptbahnhof und von dort weiter wie oben beschrieben (Fahrtdauer ins-
gesamt ca. 90 Minuten). 

 

15-2-14  
13.02.2014/rau 

Akademie für Politische Bildung Tutzing 
Buchensee 1, 82327 Tutzing 
Telefon: 08158/256-0 
Telefax: 08158/256-14 + 51 
Internet: www.apb-tutzing.de 
Facebook: www.facebook.com/APBTutzing 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Integrationskulturen 
 

Zugehörigkeitsdebatten  
in der Migrationsgesellschaft 

 
 
 
 
 

In Zusammenarbeit mit der 
Interkulturellen Akademie  

der Inneren Mission München –  
Diakonie in München und Oberbayern e.V. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

7. und 8. April 2014 

http://www.apb-tutzing.de/


E I NL AD U N G  
 

Integration ist kein absoluter Begriff, sondern kultu-

rell und historisch geprägt. Wer zu welcher „Ganz-

heit“ dazugehört oder dazugehören soll und auf 

welchem Wege Zugehörigkeit entstehen darf, soll 

oder muss, ist Gegenstand politischer und gesell-

schaftlicher Diskussionen und wird immer wieder 

neu ausgehandelt.  

 

Mit unserer Tagung wollen wir die aktuelle Integra-

tionsdebatte zum einen mit Blick auf andere Län-

der und andere Zeiten in einen größeren Kontext 

stellen und zum anderen über Unterschiede von 

„Integrationskulturen“ in verschiedenen Bereichen 

des gesellschaftlichen, öffentlichen und (privat)wirt-

schaftlichen Lebens diskutieren. Unsere Intention 

liegt darin, durch den Blick über den „Tellerrand“ 

der eigenen Integrationskultur und -begrifflichkeit 

die eigene Perspektive zu reflektieren und sich für 

mögliche Anregungen aus anderen Bereichen zu 

öffnen. Und nicht zuletzt möchten wir auch die 

breite Öffentlichkeit in Bezug auf die Vielschichtig-

keit von Integrationsformen und -zielen sensibilisie-

ren. 

 

Wir laden Sie herzlich an den Starnberger See ein, 

um mit unseren Expertinnen und Experten an die-

sen ebenso spannenden wie aktuellen Debatten 

teilzunehmen.  

 
 
 

Dr. Andreas Kalina 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 

 
Sabine Lindau 

Interkulturelle Akademie der Inneren Mission München – 
Diakonie in München und Oberbayern e.V. 

 

 

M o n t a g ,  7 .  A p r i l  2 0 1 4  

10.00 h   Anreise, Kaf fee im Foyer  

10.30 h Begrüßung 
Dr. Andreas KALINA 
Sabine LINDAU 

11.00 h Die Integrationsdebatte zwischen  
Assimilation, Inklusion und Diversität 
Eröffnungsvortrag 
Murad BAYRAKTAR 
WDR, Köln / 
Neue deutsche Medienmacher e.V. 

12.30 h Mit tagessen 

14.00 h Integrationskulturen im Vergleich 
Vorträge, Arbeitsgruppen und  
Abschlussgespräch im Plenum 

 Integrationskulturen international: 
Deutschland und Kanada im Vergleich 
Prof. Dr. Rainer GEISSLER 
Universität Siegen 

 Integrationskulturen im Zeitverlauf: 
Von den „Ruhr-Polen“ über türkische 
Gastarbeiter bis zum spanischen  
„Krisenflüchtling“ 
Rainer OHLIGER 
Netzwerk Migration in Europa e.V., Berlin 

 Integrationskulturen „umgekehrt“: 
Integration Deutscher und deutscher 
Communities im Ausland 
Dr. David Johannes BERCHEM 
Ruhr-Universität Bochum 
 

Moderation: 
Sabine LINDAU / Gudrun BLÄNSDORF 

16.00 h Kaf fee im Foyer   

16.30 h Fortsetzung des Tagungsprogramms 

18.30 h Abendessen 

19.30 h In Deutschland zuhause und  
dennoch fremd? 
Ein literarisches Selbstzeugnis 
Akos DOMA 
Schriftsteller und Übersetzer, Träger des  
Adelbert-von-Chamisso-Förderpreises 2012, 
Eichstätt 

D i e n s t a g ,  8 .  A p r i l  2 0 1 4  

  8.15 h Frühstück  

 Integrationskonzepte in Wissenschaft 
und Recht 

  9.00 h Integration als empirische Kategorie: 
Der Integrationsindikatorenbericht 
Dr. Dietrich ENGELS 
ISSG – Institut für Sozialforschung und  
Gesellschaftspolitik, Köln 

11.00 h Integration als juristischer Begriff  
Dr. Johannes EICHENHOFER 
Universität Bielefeld 

12.30 h Mit tagessen 

14.00 h Integrationskulturen im Alltag 
Impulsvorträge, Arbeitsgruppen und  
Abschlussgespräch im Plenum 

 Integrationskulturen in der Schule 
Lutz OTTO 
Berater Migration bei der Bezirksregierung  
von Mittelfranken, Nürnberg 

 Integrationskulturen in der  
öffentlichen Verwaltung 
Martha DOLL 
Stelle für interkulturelle Arbeit der  
Landeshauptstadt München 

 Interkulturelles Diversity  
Management in der Privatwirtschaft:  
das Beispiel SAP 
Kathrin S. TRUMP, Dipl.-Kulturwirtin 
Institut für Diversity Management,  
Schwabach 
 

Moderation: 
Dr. Andreas KALINA 

16.30 h Tagungsausklang beim Kaffee im Foyer 


